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Halle a 17 Dezember

Aus dem Stadtparlament
Die Verſtärkung der Polizei und der Proteſt des Jnnungs

ausſchuſſes gegen den ſtädtiſchen Fleiſchverkauf das waren
ſchon zwei Themen die der geſtrigen Tagesordnung ein über
den Rahmen des Alltäglichen hinausgehendes Jntereſſe gaben
Und tatſächlich hatten ſich reicher als ſonſt die Scharen der
Zuhörer auf der Empore eingefunden manch Fleiſcher
meiſter darunter und harrten in Geduld ſtundenlang drei
vier Stunden und darüber bis der letzte Punkt der Tages
ordnung der den Fleiſchverkauf betraf erledigt war

Gleich bei der Polizeivorlage ſetzte eine lebhafte Debatte
ein Ein Teil unſerer Stadtväter wollte von der Magiſtrats
vorlage noch ein bißchen herunterhandeln und führte als
Grund ins Feld daß in Halle ja ſchon auf 730 Einwohner
ein Polizeibeamter komme während der Durchſchnittsſatz viel
höher liege Hier hätte man tatſächlich den Hebel anſetzen
können Man hätte auf frühere Auseinanderſetzungen die
allerdings ſchon lange Jahre zurückliegen Bezug nehmen und
Vergleiche mit anderen Städten ziehen können Ja auch die
Rieſenſumme mit der alljährlich im Halleſchen Etat die
Polizeilaſten Agurieren wenig unter 1 Million Mark
hätte hier zweckmäßig aufgewieſen und in Vergleich zu anderen
Städten gebracht werden müſſen Vielleicht wäre dann
wieder dasſelbe Reſultat herausgekommen wie vor Jahren
daß kaum in einer preußiſchen Stadt die
Polizeilaſten pro Kopf der Bevölkerung ſo
hoch ſind wiein Halle Und wenn man dies Material
nicht zur Hand hatte konnte man wenigſtens den Wunſch
formulieren daß der Magiſtrat in dieſer Hinſicht Nachweiſe
vorlegen möge So aber unterblieb das und damit fehlte
der Oppoſition gegenüber der ſorgfältig vorbereiteten Vorlage
die Stoßkraft Die Magiſtratsvorlage wurde angenommen
im erſten und im dritten Teil Oſtwache faſt ohne Wider
ſpruch in dem umſtrittenen zweiten Teil mit 28 gegen 23
Stimmen

Vollends eine intereſſante Debatte löſte danach die
Petition über den ſtädtiſchen Fleiſchverkauf aus Der
Jnnungsausſchuß hat eine Eingabe gemacht und die Hand
werkskammer hat ſie durch ein temperamentvolles Schriftſtück
unterſtützt Aber ſelten wohl war eine Sache von vornherein
ſo verloren wie dieſe Jm Kollegium fand ſich abſolut keine
Reſolution für die Klagen der Fleiſcher und ihrer Kollegen
vom Jnnungsausſchuß und von der Handwerkskammer Nur
Herr Döhler ließ aus ſeinem Referat herausblicken daß ihm
die Einrichtung wider den Strich gehe Sonſt aber kein
Wort zugunſten der Fleiſcher nur immer die Anklage Jhr
Fleiſcher habt eure Zeit nicht erkannt Jhr ſeid ſchlecht be
raten Eure Führer leiten euch in die Jrre aus der ihr
nicht herauskommt ohne ſchweren Schaden für euer Gewerbe
Jhr habt mit den Notierungen die Ernft und Eifer ver
langen ein leichtfertiges Spiel getrieben Wenn ihr euch
nicht endlich beſinnt und eure Jntereſſen einordnet in die
Intereſſen der Allgemeinheit ſo werden die Kommunalver
waltungen zum Schutz der konſumierenden Bevölkerung über
euch und euer Gewerbe hinweggehen

So klang s hier und dort und vor allem der Herr Ober
bürgermeiſter ließ keinen Zweifel daran daß die Verwal
tungen der Städte wenn eine Verſtändigung mit den Flei
ſchern unmöglich bleibt Maßnahmen treffen werden die zer
malmend für das Gewerbe werden müſſen Mit Rückſicht auf
die vorgerückte Zeit unterließ es der Redner leider das
Nähere anzugeben in welcher Richtung die Aktion liegt die

je nachdem ſie mitmachen für die Fleiſcher von ſo vitaler
Bedeutung ſein kann

Mit einer ſelten geſchauten Einmütigkeit ging die Ver
ſammlung über die Eingabe zur Tagesordnung über Der
nachſtehende Bericht gibt ein getreues Bild von dem Verlauf
der Verhandlungen

Herr Stv Oſt erburg iſt dafür daß die Verſammlung
über die Petition zur Tagesordnung übergehe Nur für die

Oeffnung der Grenzen möge ſie ſich ausſprechen Die
Schlachtungen ſind trotz der ſtädtiſchen Fleiſchſtände nicht
nennenswert zurückgegangen trotz des Andranges an die
ſtädtiſchen Fleiſchſtände damit iſt der Beweis erbracht daß
zahlreiche Leute die vorher kein Fleiſch kaufen konnten durch
den billigen ſtädtiſchen Fleiſchverkauf dazu fähig gemacht
wurden Die Grenze von 4000 Mk iſt ſchwer zu halten die
Kontrolle iſt läſtig unſicher und mühſam Wir wollen auch
nicht verkennen daß die ſtädtiſchen Fleiſchſtände 14 Fleiſchern

s vorher exiſtenzlos waren eine anſtändige Exiſtenz gegeben
aben

Herr Stv Helmecke Gewiß haben die Fleiſcher mehr
Aufwendungen für ihre Läden uſw als die ſtädtiſchen Fleiſch
ſtände Sie ſchicken den Kunden das Fleiſch ins Haus in
ſolchen Fällen ſollten ſie 5 Pfg pro Pfund mehr nehmen
Sie ſollten ſich darüber einig ſein Das Verhalten unſerer
Fleiſcherinnung in der ganzen Sache war nicht das Richtige
Erſt wurde auf die Agrarier geſchimpft und als das nicht
mehr ging auf die Statiſtik die ginge hier von anderen Ge
ſichtspunkten als in anderen Städten aus und auf dieſe
Weiſe wurde uns dann erzählt Magdeburg und Erfurt hätten
höhere Fleiſchpreiſe Namentlich die Knochenbeilage ſpielte
dabei eine große Rolle Geſtern erſt ſprach ich einen Erfurter
Kollegen der mir beſtätigte daß in Erfurt die Fleiſch
preiſe 15 bis 20 Pfennige billiger ſind als in Halle
Die Wurſtwaren bezahlt man in Erfurt durchweg 20 Pfg
billiger Vielleicht ſagen nun die Herren Fleiſcher in Halle
Ja in Erfurt verkauft man auch die Wurſt nur mit Knochen
beilage Na die Knochenbeilage Was machen denn die
Halleſchen Fleiſcher mit den Knochen Haben Sie keine
Knochenbeilage Das Fleiſch beim ſtädtiſchen Fleiſchverkauf
iſt ohne Grund bekrittelt es iſt tatſächlich prima Ware
Machen denn übrigens die Fleiſcher in ihren Läden einen
Unterſchied zwiſchen J und II Qualität Wo bleibt denn
das Vieh II Qualität Die Fleiſcher kaufen es mit aber
ihren Kunden gegenüber werden ſie es nicht beſonders be
merken wenn ſie mal nicht J Qualität haben Die Fleiſcher
ſollten mit den Kommunen Hand in Hand gehen Fleiſcher
meiſter Kobelt in Magdeburg hat das ſehr richtig auf dem
Fleiſchertag ausgeführt aber dafür hat man ihn nieder
geſchrien Es gibt noch Gegenden im deutſchen Vaterlande
wo Fleiſch wohlfeil zu haben iſt Warum haben ſich die
Fleiſcher nicht zuſammengetan und von dorther das Fleiſch
bezogen Jhr Verhalten war ſtatt deſſen derart daß es
jeden abſtoßen mußte vor allem hat Herr Obermeiſter
Schliack die Leichtgläubigkeit ſeiner Mitmenſchen ſtark in
Anſpruch genommen Die Kontrolle durch die Einkommen
grenze iſt nicht praktiſch

Herr Stv Gieſe Wir haben ſeinerzeit 30 000 Mk für
den ſtädtiſchen Fleiſchverkauf bewilligt Jch frage an wie
ſind wir bisher finanziell gefahren

Herr Stadtrat Dr Hauswald Der Fleiſchverkauf
funktioniert recht gut Wir ſetzen nichts zu Wir müſſen
drei Perioden unterſcheiden Die erſte umfaßt ca 5 Wochen
wo die Fleiſchſtände in Gartenlokalen untergebracht waren
dann 10 Tage wo die ſelbſtändigen Lodenfleiſcher den Ver
kauf beſorgten und dann die dritte Periode vom 2 November
ab Jn der erſten Periode mußten wir 1400 Mk für die
Beſchaffung von Fleiſchergeräten aufwenden An Fleiſcher
löhnen haben wir bisher 2300 Mk gezahlt 6,50 Mk pro
Tag und Mann Dieſe Aufwendungen haben wir in den
Fleiſchpreis nicht mit hineinkalkuliert Unſer geſamter Ver
luſt beträgt etwa 4000 Mk Das iſt bei einem Umſatz von
300 000 Mk gewiß eine recht kleine Summe Der Verkauf
des ſtädtiſchen Fleiſches durch Fleiſcher hat ſich nirgends be
währt es iſt deshalb auch für uns die wir gleichfalls ſchlechte
Erfahrungen gemacht haben kein Grund jetzt darauf zurück
zukommen Auch die Preisfeſtſetzungen durch Kommiſſionen
wie es einige Städte verfucht haben ſind fehlgeſchlagen
Gegenwärtig ſchweben wieder Verhandlungen unter Hinzu
ziehung des Herrn Direktors Rotter über die Frage wie die
Sache fortgeſetzt werden ſoll z B für den Sommer fehlen uns
die Einrichtungen Auch die Einfuhrgenehmigung aus Ruß
land kann zurückgezogen werden Entweder unſere Regie
rung kann ſie zurückziehen oder Rußland ſelbſt da durch
die maſſenhafte Ausfuhr der dortigen Bevölkerung der Preis
gar zu ſehr verteuert wird Alſo der ſtädtiſche Fleiſchverkauf

in der bisherigen Weiſe wird vielleicht gar nicht mehr lange
dauern Daß der Verkauf einem Bedürfnisentſpricht zeigt der koloſſale Umſattz er iſt
zugleich Beweis für die Güte des Fleiſches
Die Fleiſcher erklärten damals als wir ihnen den Verkauf
übertragen hatten Wir können das Fleiſch nicht mehr ver
kaufen es will s keiner haben Tags darauf als wir wieder
die Stände einrichteten verkauften wir an einem
Tage für 10000 Mk Den gleichen Umſatz an Sonn
abenden haben wir heute noch an den übrigen Wochentagen
iſt der Abſatz etwas zurückgegangen das liegt aber in der
Jahreszeit wo viel geſchlachtet wird durch Hausſchlächter
Eigenartig iſt

das Verhalten der Handwerkskammer
Wie ſie eine ſolche Eingabe machen konnte iſt unbegreiflich
Sie braucht da Wendungen die ſie als Behörde und als
ſolche will ſie doch betrachtet ſein nicht gebrauchen dürfte
Sie redet von Maßregeln die nicht zu einer vernünftigen
Kommunalpolitik paſſen ſie ſpricht von einer notoriſchen
Jrreführung des Publikums uſw Das iſt ein Ton in dem
eine Behörde nicht vorſtellig werden darf Wenn wir Be
ſchwerden über unſeren Fleiſchverkauf gehört haben haben
wir ſofort für Abhilfe geſorat es iſt in dieſer Hinſicht nichts
verſäumt Die Deutſche Fleiſcherzeitung ſelbſt iſt mit dem
Verhalten der Fleiſcher in Berlin nicht zufrieden ſie ver
mißt poſitive Beſchlüſſe und deutet an daß eine Reform an
Haupt und Gliedern im Fleiſcherverband nötig iſt Dem kann
man nur zuſtimmen Auch in Halle täte ſolche Refor4
mation an Haupt und Gliedern noat

Herr Stv Daniel leider am Preſſetiſch dem der
Redner den Rücken zukehrt faſt ganz unverſtändlich Die
Teuerungskommiſſion wollte Maßnahmen treffen um die
Teuerung zu mildern das haben die Fleiſcher überſehen
Wir ſtehen vor der Frage Soll der Verkauf weiter ſorgen
oder gibt s noch andere Wege Der Verkauf durch die
Fleiſcher das muß ich zugeben hat keinen Zweck Die
offizielle Fleiſchpreisnotierung iſt auch verfehlt Der Fleiſcher
im Rorden wird andere Preiſe haben als der im Süden je
nach ſeiner Kundſchaft je nachdem ſchieres oder fettes Fleiſch
verlangt wird Durch Zuſammenſchluß hätten ſich die Fleiſcher
helfen können aber der Bezug des ruſſiſchen Fleiſches durch
die Stadt macht ihnen den Weg unmöglich Das iſt eine
Konkurrenz mit der niemand mit kann Es ſind weiter
Lieferungsabſchlüſſe zwiſchen den Fleiſcherinnungen der Groß
ſtädte und der Landwirtſchaft empfohlen Das iſt ſehr ſchön
und gut gemeint aber ich zweifle daß ſich die Sache machen
läßt Die Stadtgemeinde behält ſich da ein Aufſichtsrecht
vor ja aber iſt ſie imſtande auch die Buttergeſchäfte uſw
zu fontrollieren die Warenhäuſer die Konſumvereine die
gewaltigen Abſatz haben und die Fleiſchwaren ſo billig ver
kaufen wie es der Fleiſcher einfach nicht kann Mit der
Ausſchaltung des Zwiſchenhandels iſt das eine eigene Sache
Es ſind Zwiſchenhändler reich geworden und wieder arm
die Händler riskieren eben mal etwas was ein anderer
nicht tut

Herr Oberbürgermeiſter Dr Rive Der ſachliche Ton
in dem Herr Daniel geſprochen hat berührt recht angenehm
iur ſeinen Peſſimismus hinſichtlich der Lieferungsverträge
zwiſchen Fleiſcherinnungen und Landwirten kann ich nicht
akzeptieren Mein grundſätzlicher Standpunkt iſt der

Wenn das Jntereſſe der Geſamtheit mit
dem Jntereſſe eines einzelnen Standes
kollidiert dann müſſen wir als Kommune
eingreifen

Als wir ſtädtiſches Fleiſch bezogen hatten erklärten ſich
von 170 Ladenfleiſchern nur 22 bereit es zu verkaufen Das
war ein bedauerliches Reſultat Und nur für eine Woche
waren ſie bereit Jnzwiſchen hatten ſie wenigſtens in
einigen Fällen iſt das feſtgeſtellt ſelbſt däniſches Fleiſch
bezogen aus derſelben Quelle wie wir aber ſie verkauften
es nicht als däniſches ſondern zu den hohen Preiſen des ein
heimiſchen Fleiſches Wir haben im November für

93 000 Mk Fleiſch umgeſetzt Die Schlachtungen ſind aber
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tlich der eine die Ziffer 100 genannt ſpäter 500 Auchdie en Ziffer richtig iſt ſo fällt ſie nicht ſehr ins

Gewicht wenn man bedenkt daß jährlich in Halle 65 000
Schweine geſchlachtet werden monatlich alſo 5000 6000 Stück
Dieſe Tatſache beweiſt daß das Fleiſchergewerbe nicht ſchwer
geſchädigt iſt wohl aber iſt damit bewieſen daß dadurch

daß wir billiges Fleiſch auf den Markt
brachten einer Fülle von Bewohnern die
vorher kein Fleiſch kaufen konnten der
Fleiſchkonſum wieder ermöglicht iſt Kann eine
Einrichtung beſſer wirtſchaftlicher ſozialer funktionieren
Auf der einen Seite ſchädigt ſie ſicht erheblich auf der andern
hilft ſie beträchtlich Darum iſt es um ſo mehr zu bedauern
wenn ſich im Kollegium jemand findet der dieſe Maßnahme
der Stadt abfällig kritiſiert Und zu bedauern iſt es weiter
wenn eine Behörde wie die Handwerkskammer mit ſolcher
Beſchwerde an die Kommune herangeht und ſich in ſolchen
Wendungen ergeht

Eine Eingabe in ſolchem Ton kann einem
ehrbaren Handwerk nicht zur Ehre gereichen

Noch einiges über die Notierungen Das Statiſtiſche Amt
hat ſich an die Fleiſcherinnung gewandt und ſie veranlaßt
durch Mitglieder Preisnotierungen vornehmen zu laſſen
Daneben läßt ſie durch eine Anzahl vertrauenswürdiger Kon
ſumenten Preiſe die tatſächlich von den betreffenden Kon
ſumenten bezahlt werden notieren Da ergibt ſich nun die
Tatſache daß die ſämtlichen Notierungen der
Fleiſchermeiſter ſtets etwa 15 Pfg niedriger
ſind als die Notierungen der Konſumenten
Das Statjſtiſche Amt bringt infolgedeſſen die Notierungen
der Fleiſcher und der Konſumenten jetzt getrennt Von den
Fleiſchern hatten ſich 12 zu Notierungen bereit erklärt Sie
kriegten Formulare Zettel dazu Die Zettel wurden dem
Obermeiſter zugeſtellt Da ergab ſich nun die merkwürdige
Tatſache daß

alle 12 Zettel von ein und derſelben Hand ausgefüllt
wurden Herr Schliack hat ſie allein ausgefüllt wie er nach
her erklärte auf Grund von mündlichen Jnformationen durch
die anderen Fleiſcher die die Notierungen übernommen
hatten Die auf jenen Zetteln notierten Preiſe ſind nun
10 15 Pfg niedriger als die von den Konſumenten auf
Grund ihrer Zahlung notierten Preiſe Weiter iſt von ein
wandfreien Zeugen bezeugt worden daß

der Jnnungsbote der Fleiſcher erklärt habe oft mache er
ſelbſt die Notierungen und zwar nach dem was er auf

dem Schlachthof ſo höre

Meine Herren Das iſt die Notierungskommiſſion der
Fleiſcher in Halle

Die Grenze von 3000 Mk hat ſich nicht bewährt ſie war
eine Geißel für das Publikum Wieviel Leute haben denn
in Halle über 3000 Mk Einkommen Es wird ſo ſein wie
in der ganzen Monarchie etwa 10 Proz Und wenn Sie
nun die Grenze auf 4000 oder auf 4200 Mk das iſt eine
Steuergrenze feſtſetzen ſo ſind es noch 8 höchſtens 9 Proz
Die meiſten von dieſen 8 Proz bleiben von ſelbſt vom
ſtädtiſchen Fleiſchverkuuf weg Um die paar Leute die da
poch übrig bleiben wollen wir beſondere Maßnahmen treffen
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ſagt Die Fixierung der Einkaufsberechtigung nach dem Ein
kommen wird beruhigend wirken Aber ich glaube Das wird
man damit nicht erreichen Wohl aber beläſtigt man mit den
Maßnahmen das Publikum Mit Recht hat ein ſozialdemo
kratiſches Mitglied in der Teuerungskommiſſion geſagt Seit
dem die Grenze von 3000 Mk fallen gelaſſen iſt iſt der Ton
unter der Käuferſchar beſſer geworden Die Grenzfeſtſetzung
erſchwert nur das Geſchäft ſie beläſtigt

Die Frage des Herrn Daniel wohin ſoll es mit dem
Fleiſchverkauf noch kommen wie ſoll die Sache enden iſt
ſehr berechtigt Selbſtverſtändlich kann der Verkauf nicht auf
die Ewigkeit beſtehen bleiben Die Landwirtſchaft wird ſich
erholen und die Preiſe werden fallen Das dauert allerdings
noch einige Zeit Aber

die Fleiſcher werden inzwiſchen gelernt haben
Jm vorigen Jahre gingen ſie bekanntlich mit den Preiſen
nicht zurück als die Viehpreiſe fielen Der ruſſiſche Staat
wird in abſehbarer Zeit ein Ausfuhrverbot erlaſſen denn
ſeiner eigenen Bevölkerung wird das Fleiſch verteuert Es
wird ſich inzwiſchen ein Weg ſchaffen laſſen Jch könnte es
Jhnen darlegen in welcher Weiſe aber die Zeit iſt zu weit
vorgerückt und ich müßte weiter ausholen und näher auf die
Sache eingehen Jch werde demnächſt an anderer
Stelle Gelegenheit haben darüber ausführlich zu
ſprechen Die Zeit wird für die Fleiſcher
kommen wo ſie ſich zu entſcheiden haben ob
ſie ihren Stand aufrecht erhalten wollen
oder ob die Kommunalverwaltungen zer
malmend über ſie hinweggehen Wenn ſie
weiter ſo wenig verſtändig geleitet werden
wie bisher dann haben ſie für die Zukunft
Böſes zu erwarten Aendert ſich das dann
werden die Fleiſcher ihren Stand aufrecht
erhalten und ihn fördern und heben und
dieſe Hebung hat er dringend nötig

Herr Sty Emmer Wenn ich Vorſitzender der Fleiſcher
innung wäre würde ich mich hüten mein Gewerbe ſo auf den
Hund zu bringen wie es geſchieht Jch ſelbſt habe an den
ſtädtiſchen Fleiſchſtänden noch nicht gekauft aber ich habe
ſcharf Obacht darauf gegeben er hat ſich bewährt Die
Fleiſcher ſollten ſich zuſammenſchließen ſie ſollten die Groß
fleiſcherausſchalten Die Stadt könnte da mit Kredit
nachhelfen denn die Fleiſcher ſind oft finanziell abhängig
vom Großfleiſcher Der Geſamteinkauf der Laden
fleiſcher ließe ſich mit Unterſtützung der Stadt regeln Auch
auf den Gedanken hätten die Fleiſcher längſt kommen müſſen

billiger zu verkaufen als die Stadt
Das würde gleich helfen und ſolche Petitionen wie wir ſie
jetzt gekriegt haben wären überflüſſig Die Fleiſcher wollen
aber nicht Statt deſſen ſchreiben ſie lange Erklärungen und
laſſen ſie im Antiſemitenblatt in angeblich 50 000 Auflage
drucken Na meine Herren ich habe hier ſo ein Blatt und
Sie werden es ja wohl auch noch kriegen Auch Drohungen
an die maßgebenden Perſonen ſind erfolgt Die Fleiſcher
waren in dieſer Angelegenheit wirklich übel beraten

Damit ſchließt die Diskuſſion
r Antrag den ſtädtiſchen Fleiſchverkauf einzuziehen

wir
einstimmig abgelehnt

Der Antrag ſich für Oeffnung der Grenzen zu verwenden
gleichfalls Auch der Antrag die Berechtigungsgrenze auf
4000 Mark Einkommen feſtzuſetzen findet keine Mehrheit
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r rer bev an te Rino Salbe Rino Tee Rinoe d Seife kann ich Ihnen berichten Ich
be age nicht zuviel wena fo behaupte

dal re Ekzema keine bessere
Heilsalbe geben kann als Rinor Salbe Mit dieser Versicherunempfehle ich mich bestens danken

M C St

w

I

Rino Salbe wird mit Erfoig geger
Beimeiden Flechten und laut
leiden angewandt und ist in Doser
à Mk 1,15 und Mk 25 in der
Apotheken vorrätig aber nur ecin
in Originalpackung weilb grün ro
und Firma Rich Schubert Co

eine Kontrolle einrichten die recht problematiſch iſt Man

Volksleben

Fritz Andere Das Duett in As Dur und Angderes

Jn der geſchloſſenen Sitzung nahm die Verlung Kenntnis in erſter Leſung von der Leabſichtigten g

ſtellung des Polizeibeamten Karl Nowack FDer Dipl Jng Max Seek wurde als Stadtbaumeiſter
angeſtellt ferner wurden angeſtellt der Gebührenerheber Wil
elm Troſt Friedhofsinſpektor Kurt Winkler techniſcher
ekretär Guſtav Wieſe

Hedwig Reinau früher der Stern des Neuen Theaters in
Halle hat die Bühne für immer verlaſſen da ſie ſich in Wien
demnächſt verheiraten wird Ueber ihr letztes Auftreten im
Deutſchen Volkstheater in Wien ſchreibt das Neue Wiener Tag
blatt Jn einer ſehr animierten Vorſtellung von Flers und Cail
lavets Papa verabſchiedete ſich geſtern Fräulein Hedwig
Reinau vom Publikum des Deutſchen Volkstheaters Die
liebenswürdige Künſtlerin deren Garderobe einem Blumenhain
glich wurde den ganzen Abend hindurch lebhaft ausgezeichnet
Nach dem zweiten Akt füllte ſich die Szene mit zahlreichen koſt
baren Blumenſpenden jeder Art Flieder und Lorbeer Roſen und
Nelken mit prächtigen Bändern und Emblemen geſchmückt Auch
die Kolleginnen und die Direktion hatten ſich eingeſtellt Als
nach Schluß der Vorſtellung die Hervorrufe kein Ende nehmen
wollten ſprach Fräulein Reinau ein paar ſchlichte Dankesworte
die in der Bitte um ein freundliches Andenken ausklangen Erſt
der eiſerne Vorhang machte den Ovationen ein Ende die am
Bühnentürl ihre Fortſetzung fanden wo begeiſterte Verehrer

um ein paar Blumen bettelten Jm ganzen ein heiterer Abſchied
der von der Beliebtheit der ſcheidenden Künſtlerin in weiten
Kreiſen des Publikums Zeugnis ablegte

Eva die jüngſt in Berlin mit Erfolg gegebene Leharſche
Operette wird an einem der Weihnachtsfeiertage abends im
bieſigen Stadttheater erſt malig in Szene gehen Die muſi
kaliſche Leitung der Operette liegt in den Händen des Kapell
meiſteds Wolfgang Riedel

Der Bienenzüchterverein Halle a S und Umgegend tagte am
Sonntag in Bauers Brauereiagusſchank Der Kaufmann Emil
Jahn ſprach über Jmkerfrend und Jmkerleid im Jahre 1912
und führte etwa folgendes aus Leid überwog die Freude die
ebnormen Witterungsverhältniſſe die bis Oktober währten ver
hinderten eine Honigernte Es iſt wieder ein ſchlechtes Jahr ge
weſen nur die Wanderimker hatten aus Seradella und Heide
gute Ausſtänder und etwas Erträge Winterliche Temperatur
herrſchte im Januar bis 6 Februar dann folgten bis Ende März
viele unzeitige fommerliche Tage die im April Mai und Juni
mit vielen Nachtfröſten durch das Gegenteil abgelöſt wurden im
Juli war es ſehr troden Auguſt und September waren Regen
monate und Anfang Oktober wurde der Vegetation durch ſtarke
Fröſte ein jähes Ziel geſetzt Die Ahorn Akagien und Linden
blüte war vielfach ſpärlich und mangelhaft es konnten unter
ſolchen Amſtänden erfreuliche Reſultate nicht gezeitigt werden
Es folgte nun die Feſtſetzung der neuen Tagesordnung für das
50jährige Jubeljahr 1913

Schlägerei Montag abend gegen 10 Uhr entſpann ſich auſ
dem Hofe einer Gaſtwirtſchaft in der Torſtraße ein Wortwechſel
der in eine bösartige Schlägerei ausartete die ſich in der Gaſt
wirtſchaft fortſetzte Durch den großen Lärm angelockt verſant
melte ſich eine große Zahl von Paſſanten und erſt durch das Ein
greifen der Polizei wurde der Schlägerei ein Ende bereitet Die
Namen der Beteiligten wurden feſtgeſtellt

r

Meteorologiſche Station
16 Dezbr 17 Dezbro Uhr abends 7 Uhr morgen

Barometer Milli meter 749,6 759,6 n
Thermovmeter Celſtius 24 1,1Rel Feuchtigkeit 92 87Wind NW1 S2W1Maximum der Tomperatur am 16 Dezbr 12 O

Minimum in der Nacht vom 1 Desbr zum 17 Dezbr 0,890
Niederſchläge am 17 Dezbr 7 Uhr morgens 8 mm

J e c S e cS c 0o 0Hervorragende neue Bücher
Fritz Anders Letzte Skizzen aus unſerem heutigen

Gretulas Heirat 2 Auflage 5 I

Aufl Geſchenkb z I
Heawig oon Bismarchk Srinnerungen aus dem Leben

einer 95 jährigen 14 Auflage 1913 Geb 5 I
F Brochkes Cajus von Derbe Der Gefährte des Paulus

Sin Gild vom Kämpfen und Werden in der älteſten
Chriſtenbeit Geſchenkband 5 I

Neue Chriſtoterpe 1913 Herausgegeben von Prof
Bartels und Prof Kögel Geb 4 II

Kurt Delbrück Dein auf ewig Seelengeſchichte eines
jungen Mäcächens Geſchenkband 2 I

F Sommer Das Rokokopult und Anderes 1913 Ge
ſchenkband 2,50 I

Richard Mühlmann Verlag Halle a Poſtfach 140

Novellen

Gelegenheit zur prakt geſellichaftl und w
Haushalt unt verſ Leitung

8 epr S u rote Haut eng

Töchterpenſionat u Fran Pirektor D Zubke
früher A Röhling

Halle a S Albrecheſtraſge II
t FortbildungAuf Wunſch Tanzſt 27 Proſp Ref

ChlorodontoGegen I 9 n vernichtet alleäbien An un Sorue ereien
den Zähnen und

ähne blendend weiß ohne d Schmel ſchad lich erfriſch d e
ne blendend weiß ohne d Schmelz zu ſchaden Herrlich erfriſch ſchmeck Zahncreme

Erwachſ u Kind 6 Woch egt Probetube 50 Jn d Jntern Hygieneusſtell Dresden aillſeits dewundert Man verl Proſp u Gratismuſter direkt v Labo
ratorium Leo Dresden 8 od d Apoth Drog Friſ u Parfümeriegeſchäften

u reſeittgt

Crome Gurfenmilchcreme mit Eau de Colo ne Geru Klebt ni LitertW Je t Haut rein weiß und geſchmeidig Ratten h
7 e 60 4 Man verlange Grätismuſter direkt vom Laboratorium Leo

resben 3 oder in den Apotheken Drogerien und Parfümerien g
Jn Halle Löwenapoth a Marrt Schwanendr Lpz Str Ecke PoſtſtFngeiadatber Kleinſchmieden 6 Adlerdrogerie Königſirt ſ
Hohenzollernap Merſeb Str 20 Helmbold Co Leipzigerſtr 104
gar el ögrſtr F A Patz Gr UlrichſtrO Ballin jr Leipzigerſtr 63 u 91 Steintordrog Gr Sſeinſtr 48

Weinböhla Dresden
FNechungen weise man zurfek

Merkurdrog Ludw Wuchererſt 75 H Stitz Nachf Gr Steinſir 38
Drog Br Pretſch Moritzzwinger MedizinalDrogerie e 11
Neumarttdrog Bernburgerſtr 32 Baumann Hedderoth Gr Sto nſtax Ott Steinweg 26 I Sterndrogerie Geiſtſtr 64 ß
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1 Nüller Gr NMärkerstr 3
u Leipzigerstr 18gegenüber irre

emptiehblt sein grosses Lager in guten alten und neuen
Violinen Cellos Schlag Streich u echten Mengen
hauer Gitarre Zithern Trommeln MusikwerkKenSprech Apparaten nebst Platten OkKarinas Nund
u Ziehharmonikas Mandolinen Kinder Vioünen V

50 an Kinder Trompeten Notenständern ete
allo Arten Metall Blas Instrumenten f Pistons

Trompeten etc eigenes Fabrikat
Reparaturen an sämtlichen InstrumentenG eDianeo Luftgewehre

D 2
D 7

I
i

i

für die reifere Jugend sowie für Er
wachsene zur Ausübung des Schiess
sporfs im Zimmer vie im freſen

Neue Vverbesserfe Konstruktion

75 9 15 Mk

C F Riffer r
NMifglied des Raboft Spar Vereins

d e
MHodell Dampfmaschinen

von 75 Mk an

Elektromotore
von 2 Mk an

h NHoefssluftmotore
Betriebsmodelle dazu

von 30 Pfg an

Laternma magiea
von 2 Mark an

Kinematographen
von 50 Mk an solide Waro

Experimentierkästen
von 50 Mk anEisonb ahnen mit Dampf

Uhrwerkzüge
von 50 Mk an

in grosser Auswahl beiOtto Unbekannt

S re gün guter sehmaeſhaſfer ffefferhucher

aut dem W Weihnachtstische erhöht nicht nur dieWeihnachtsfreude sondern ist auch der Gesundheſt drenireb
en solohen erhält man stets zu biligsten Preisen beRob Schirmer

9 Zuckerwaren Fabrik
Vorsterstrasso 54 Leipzigerstrasse 71

Maonsfelderstr 43 RKoter Turin Eeke Roland

5 S W d2 e o v v J J r

ulen kun tintenv ich gern kostentos aus Dankbarkeit ein eintaches billiges selbst und von
len erprobtes Naturprodukt mit Förater Riener in PIécda 210 Fost

Sonn alt Ge laſſe a S

Christstollen

vorzügliche Oualität
unter Verwendung von nur besten Zutaten

empfiehlt

Dampfhäckerei
P Prouser MeeFoerneprecher s8710

Beleuchtungen
3

77

77

arate
nder

Vibrations
Zigarrenanz
Fusswärmer
Bettwärmer
Brennscheren
Heizapparate
PlättenT Koch und Plättapparate

empfiehltals passende Welnnachts Gegohenke

Ernst Vieweg
Geiststrasse 43 Fernsprecher 755

Besuchen Sie bitte
meine diesjährigeWelhnehts Alsctelnt

Sie werden von der Reiſchhaltigkeit und Preiswürdigkeit
überrascht sein

derselben

Durch Umbau und Vergrösserung meiner Geschäftsröume ist es mir
gelungen eine selfen 5chöne und bequeme Uebersicht über die aus

gestellten Waren zu schaffen

Moderne Speiseservice in gutem Porzellan für 12 Per
sonen schon von 48 Mk an

Kaffeeservice Waschgornituren Bierservice Likörservice

Kristall Schalen Kristall Römer Kristall Garnituren
moderne Fruchtschalen Bowlen Vasen in Alf Messing

und Versilbert
Reinnickel Kaffeegeschirre Reinnickel Kochqgeschirre

Fiquren Nippes Vasen Obsfservice Iortenplatten Iableffs

Kauserzinn Geräte Aluminium Kochqgeschirre
efc efC

in besonderen Räumen ausgestellt und in aussergewöhnlich grosser
Auswohl in bekannten soliden Qualitäten und besonders preiswert

houis Böker
Luxus und Bedarf

7 Beipzigerstrasse T7
Vsrsand nach auswärts unter Garantie für gute Ankunkt

eS S S S
2 e

Bowlen
Silber Messing Kupfer

aparte Muster

C P Ritter
G m b H

Halle a Leipzigerstrasse 90
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Gegr 1826
Anerter u gröcrter

ianohour am Platze

eraurrelld
4

II IIIUIIIH

Flögeb und
Pſiano fabrik

Halle a

rin
49

C J BlamBaomkuehenfabrik u Konfitürenbandilg

Gexr 18439 Pernspr 117

Gr h 59Leb u Honigkuchen
und MlUdebrandtvon uchen Kontekte

narnder or u Braunschwoeiger

à Ptd 30 und 35 Prertreuen sich dareh ihren
gaten Geschmack grosser

Behebthert

Niederlage bei
H Schnee Nacht
Halle a Gr Steinſtr 84

2 Kaotalog gratis z
Akwaſchdare Manſchettenſchoner

Fl Berlin 2 1
E robieren ehe
PanlnsKuffer

garantiert für Reinheit u Güte

Walter Sonntag
Humboldtſtraße 14

Ecke Kronprinzeuſtraße
Beſtellungen frei Haus

Telephon 8036

i am o
nußbaum tadellos für nur 380
30 u 270 Mt bei
H Lüders Pigtelſtzeße

Gaskrone
Bronze modern 3 teilig

zu verkaufen
Landwehrſtraße 9 II

Chriſthäumr

Die ſchönſten bayriſchen Edel
tannen von 8 m Höhe ſtehen

im prten Apollotheaters

zum Verkauf Größte Auswahl
am Platze

O BergerVorig Jahr hinter d Marktkirche

SW WS Boen

III

m
Schankelpferd

Fell gut erbalten billig zu verkaufen Charlottenſtr 18 es I

Weihnachtsbitte

für die 500 zagen der
Pfeiffer ſchen Anſtalten

zu Magdeburg Cracan
Das Weihnachtsfeſt kehrt wieder

Die ſtille heilige Nacht
Und frohe Feſteslieder
Sind ſangesfroh erwacht
Und ſflinke Füße oilen
Zu ſchmücken Tiſch und Haus
Und liebe Hände teilen
Des Chriſtkinds Gaben aus

Und wie einſt voll Erbarmon
Der Herr der Not gewehrt
BVergeßt nicht unſrer Armen
Vom herben Leid beſchwert
Der kleinen Krüppelkinder
Und unſrer Blöden Schorl
Gilt ihnen doch nicht minder
Die Weihnachtsbotſchaft klar

Wenn dann in ihrem Leide
Erglänzt der Weihnachtsſchein
So wird des Gebens Freude
Bei euch zwiefältig ſeim
Und was wir hier auf Erden
Dem Herrn in Lieb geweiht
Wird offenbar einſt werden
Am Tag der Herrlichkeit

Freundliche Gaben in Geld und
Gegenſtänden werden erbeten an
die Direktion der Pfeiffer ſchen
Anſtalten in Magdeburg Cracau
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Letato Woche

Anfavg 8 Uhr

a
Dresdner Viktoria Sänger

Dle belden Welhnachtsengel

0 diese Kinos
Tageskasaso 10 u 6 Uhr

Welhnachtliche Stimmungs bilder
im Mozartsanl Weldenplan 20 am Donnerstag, den
19 Derember nachmittags 4 r zum Besten der WerihLetzte Woche nachtsbeseberung im Heim

Patronesse Frau Eisenbahndirektiongpräsident Seyd el
Kartenverkaut in der Hotmusikalienhandlung von H Hothan
Num Platz 2 AMKk unnum I Mk Kinder unter 14 Jahren die

Haitte Stobplate 50 Pf

Baci Iimenau i
Winterkur und Sportplatz 540 860 Meter
Austrag der 1 Deutschen Rodeſmelsterschaft und der 1 Mittol
deutschen Sklmelsterschaft Programm frei darch dienachbenannten Hotels und durch 5

Hevor Sie kaufen
bitte meine Auslage anseſten dann urteilen Sämtliche
Gegenstände sind im Laden sowie in der Auslage mit
offenen Preisen versehen Herren u Damen Ketten in
Gold Platin Silber Doubleé nur bewährte Fabrikate das
selbe in KRingen Zroschen rmbändern Kolliers
AMedaillons Manschettenknöpfen Ohrringen
UVhren ete

im
Thür

e Bade Vertretung
Hotel und Café Kaiserhot Felsenkeller

Korvb s Pensionshaue Komplette SesteckkastenHotel Jim Aue
Hotel Waldhaus Hotel Löwe schwer versilbert von 260 Mk auf Lager sowie silberneKRotel Sächeischer of Ssanatorium Dr Wiesei Kaffeelöffel Ess Dessert Bestecke Mocea

Berghotel Gavelbach km Von menau Startplatz rür ane
ä2tltungen Sohn derprospekt Kompott Saucenlöffel Fischbesteeke Brotkörbe

Sechalen sild Stöcke silberne Taschen ete

Buchdrucherei Otto Hendel
Gr Brauhousstr 17 Fernsprecher 1133

t K Voss Goldschmied
Geiststrasse 46 kurz vor den Thalia Festsälen

Werkstätte mit elektr Betrieb Leistungefähiges Atelier
der Gold und Juwelenbranche am Platfze Aus
gestellte Brillantsachen sind meist in meiner Werkstätte
hergestellt Vmarbeiten und Anfertigungen werden noch

zeigen vor dem Feste angenommen
orlen In leteter Annonce am I4 d Mts Sollte es Reissenn gusſhruns Ausgestellte Brillantsachen sind meist in meiner Werk

ober Stätte Rergestellt K Voss Goldschmied

a

d de Id ä
Gegr 1826

Inerer u göcnter
anohaur an ietre

aurellon

Winterſportfeſte
am 11 ,12 ,13 ,25 ,26 ,27 Januar u 15 ,16 ,17 Februar
Auskunft d d Kurverwaltung Hotels u Penſionen alphabetiſch

Schierke BurgHotel m Dependance o

An S Fernſprecher NrSchierke Hotel Brocken Scheideck Viele a tanne
z Hotel FürſtenhöhSchierke Grand Hotel Kurhaus Lelefen ſind e

Schierke HotelFFürſtzu Stolberg eder
cher 12 u 49

Schi Jöni Penßan vSeſiherSchierke Hotel K önig und Penſion Joe ekbnt

a e c J Elektr Licht Jentralheiz Telef 25Schierke Haus wWedel Fremdenpenſ Jnh F u H v Wedel

Flögeb und
bin o fobrik

tiolle

e cre

Sänmillehe Vereinsarilkel

Hildesheimer Fahnenfabrik
A Dreyer Hildesheim

Unschön Ist Korpulenz
Fettleidlgkelt

Wepdelsteinerkpttettungstee

M 2 und M 50Fottzehrende alkalienreiche
Kräutor Pflanzen und Obſt
bringen beſten Stoffwechſer
ſichere Körperabnahme und2 geben ſchlanke und graziöfe
Figur Toile 10,0 Enzian
fucus vesieul ass Fötida
CLasxo Sagr Sal carol Cortex

ralie Baldrian Kamillen Aloe
Kümmol Zu haben in den Apo
theken Adler Mohren Löwon

ngel Apotheko

Ofen Reinigen
Reparaturen Umsetren

C Böhme 2504
Wenn Sie von hartnäckigem

Hautjucken
befallen ſind und keinen Schla
finden verſchafft Jhnen

Dr Koch s Kühlſalbe
ſofort Erleichterung Topf 3 M

Halle Löwen Avotheke
Achten Sie aufd Namen Dr Koch

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl
Halle J am Loipziger Turm

önigſtr 1
I menade Roie

ahn
III Moritzzwinger
IV Roter Turm 1 Tr hoch

P Vor dem Steinthor
Walhalla

Alle ſind geöffnet von früh
6 Uhr bis abends S Uhr

1 wird verabrelcht
affee

e zu 5 Pfa
n be eee erimonade Glas

ndier
in Halle 1 u IV auch Suppen zu
lo0 und 5 Pfg ſowie in den Mo
naten Oktober bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und
mar Horinge a Port zu 13 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
beſonders zu Geſchonken u Unter
Zßunaen eignen u in den fünf

allen verwendet werden können
nd in denſelben ſowie bei Herrn

Kaufmann L Barth vhraßeso und bei Herrn A Mö
bins Nitterſtraßes J etorom iſt auch die Geſchäfts

a Kaſſenverwaltung

r Qualitäten

h

R Wh e eF I Cc 9 de nWeipnachtstiſch
Angebote in seltener Jreiswiiröiqeit

herrenAormalhemöen I Fratten Barchenthemöen en I n
herren RAormalhoſen n Fratten Barch Beinkleider en I en
herren Felzunterhoſen en In Frpatten Aormaljachen en 857 n

Anſtanösröche r Von Langet 9 p en
Heſtrichte Pamen Weſten en I n
Wollene Ropfſchals en 457 n

herren Barchenthemöen en I en
ßerren Iagoueſten 2 7 von o an
herren Strick fachen en I n
herren Aormalfacken n I n Velour Gcharpes Lannen en I en
Warme Herrencacheneg en 28 r Rinöer fachchen en 90 en
Heſtrichte Rinöerangilge en 65 Rinöer Rapoften en 85 n

W Xinöer häubehen von n
Damentrik Reformbein kl en I n
MäaöchenReformbein leid en I

Warme Knaben wer en 80
Ohrenklappen Mliiten en en
Ohr en cher verstellbar von 257 an

Sämtliche
Preise sind für die O

f dafür renStrümpfe on b aſt o u 2
für Damen Herren und
Kinder in allen Arten und
Preislagen nur erprobte

in Trikot gestr Wolle
Krimmer u Glacé Größte
Auswahl u billigste Preise

trotzdem auf alle Waren

55
in Rabattmarken

Damen und Rinder
Jl

Die noch vorhandenen Vinterküte werden

für eben nur annehmbaren
Jreis ausverkauft

Damen un Rinöer
onfeoßtion

fetet nach beendeter Saison zu

ganz beöeutenö
herabgeſehten Freiſen

Allex Miche
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

Stadt Theater

in Halle a S
Fernruf 1181

Direkt Geh Hofrat M Richnrds

Mittwoch den 18 Dezember
nachmittags 3 Uhr

Weihnachts Kinder Vorſtellung
zu kleinen Preiſen

Mit glänzender Ausſtattung an
Dekorationen und K men

Novität Zum 3 Male Novität
Wie Klein Else das
Christkind suchen ging
Weihnachtsmärchen mit Geſang
und Tanz in 8s Bildern von Th
Lehmann Haupt Muſik von

Julius Laubner
1 Bild Daheim 2 Bi d Knecht
Ruprecht 3 Bild Das Reich der
Zwerge 4 Bild Waldfeſt der

iere 5 Bild Die Zaubergeige
6 Bild Das Reich der Nixen
7 Bild Klein Elſes Traum8 Bild Die Chriſtnacht
Spielleitung Karl S ahlberg

Muſikal Leitung Acno Höhn
Perſonen

Die Mutter Grete Höcker
Der Vater Otto PatryKlein Elſe W Oferta
Hans Marg WolfMariechen kl Emrich
Grete kl HeldFritzchen kl Kate
Die Baſe M Brandow
Das Chriſtkind kl Nonnewitz
Knecht Ruprecht E vom Weber

Hedwig NolteEngel en Carſch
K Kleinlein

Der Zwergenkönig Eva Gunold
Schnick Oskar Meyer
Schnack Otto KrahlKoch kl UnruhKellermeiſter kl Burmeiſtoer

Zwerge

Hexen Emil WittMax Linke
Die Nixenkönigin H Achterberg
Wellgunde aHella aldonNixen Elſe ne

Hans EgnerMeerkobolde E Matthießen
Krokodil O Schnelting
Zwergenvolk Nixen Meeres

tieres Seeſchlange
Vorkommende Tänze

arrangiert v der Ballettmeiſterin
Adele Stahlberg Wieſt

4 Bild Waldfeſt der Tiere
a Froſch Jdyllo b Maikäfer
e Waldvögel do Häschen e Der

geſtiefelte Kater t Finale
6 Bild Jm Reich der Nixen

a Adagio b Grand Valſe der
Seeroſen o Polka gracteuſe Ko
rallen und Muſcheln d Grand
Finale ausgeführt von ſämtlichen

Mitwirkenden
Nach dem 4 und 6 Bild längere

Pauſen
Anf 3i Uhr Ende 6 Uhr

Abends Uhr
101 Vorſtellung im Abonnement

Viertel
Novität NovitätZum 8 Male
Der liebe Augustin

Operette in 3 Akten von Radoli
Bernauer und Ernſt Weliſch

Muſik von Leo Fall
Spielleitung Karl Stahlberg

Muſikal Leitung Wolfg Riedel
Perſonen

Bogumil Regent
von Theſſalien Georg Thies

Helene ſ Nichte
Gjuro Miniſterpräſident C Hammes
Nicola Fürſt von
Mibkolics K Stahlberg

Oberſt Mirko Rob Walden
Hauptmann Burko Hans Egner
Pips Fähnrich Ellen Carſch
Pasperdu Advokat Otto Patry
Auguſtin Hofer

Klavierlehrer Alfr Färbach
Jaſomirgott Kam

merdiener der
Prinzeſſin Helene Fr Gruſelli

Anna ſ Tochter W Hausmann
Sigilloff Gerichts

Otto Krahlvollzieher

bruder u Kloſter

Alice v Boer

Mathaeus Laien

Moſer
SenſationsErfolg

Krone und Fesseſ
Hr Milit Ausſtattungsſtü
in 6 Bildern v W Sowart

Anfang 8 Uhr
Ende gegen 11 Uhr

Nur wenige Aufführungen

Der l und 2 Akt ſpielt in der
Reſidenz der 3 A t im ehemaligen
Stammſchloß Vogumils Zeit
Gegenwart Ort Theſſalien

Die neuen Koſtüme ſind ange
fertigt im Atelier des Stadt

theaters
Nach dem 1 und 2 Akte längere

Pauſen
Anf 7i Uhr Ende 101 Uhr

Donnerstag den 19 Dezember
102 Vorſtellung im Abonnement

2 Viertel
Zar und Zimmermann

Komiſche Oper in 3 Akten von
Albert Lortzing

im Woinhaus Broskowsk

reichhaitige Auswan
auserlesenstoer Delikatessen

zu kleinen Preisen
Behagliche Klubzimmer
tür Famihen und kleine Gesell

aut Wunsehschaften können
jederzreit reserviert werden

Halbheer s Weinstubo
Diner von 12 3 Uhr

Gr Ulrichstr 10 Hot links
soparates Zimmer

tür kleine intime
Fest hiehkerten

Weinhaus Sehuſze Birner
Sophtenst a Stadttheater

Vorzügliche Küche
lnhb Ernst Wilke Tel 8040

mit

Notenbeiſpielen

werden überall
mit

Vorliebe
gekauft

für die

Donnerstag
Aufführung

Stadttheater

2ar Und Ammermann

Lortzing
anz desonders empfohlen

Jeder Text
pförtner K Kruthoffer

E Matthießen

Diener WittG Froboeſe
Hofdamen Hofherren Parla Pfennige

mentsmituglieder
Offiziere Muſiker Diener
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Reichliche Auswahl auswärtiger
Zeitungen und Journale

nennen
Caft

Halle a

Modernes vornehmes
Verkehbrslokal

Vorzügliche
Konditorriwaren

Ralte Rüche

Echte Biere
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